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Einleitung 

Bitte, lesen Sie diese Einleitung! Dieses Buch wird als eine Of-
fenbarung vom Herzen des Geistes Jesu für die Tiefen der Her-
zen seiner geliebten Kinder gegeben. Seien Sie sich bewusst, 
dass der Geist Jesu dafür ein irdisches Werkzeug benutzt; es gibt 
deshalb Zeichen menschlicher Schwäche im ganzen Buch. Bitte 
verzeihen Sie mir meine Fehler, und lassen Sie nicht zu, dass 
diese Sie daran hindern, die wichtige Offenbarung, die in die-
sem Buch enthalten ist, zu empfangen. 

Bevor ich sechs Jahre alt war, konnte ich nicht sprechen; und 
deshalb kann ich die Wahrheit nachvollziehen, dass der Herr die 
Einfältigen erwählt, um die Weisen zu verwirren. Schon ganz am 
Anfang meines christlichen Lebens fing der Herr Jesus an, mich 
zu seinem Jünger zu machen, indem er mir die wahre Bedeu-
tung des Kreuzes offenbarte. Dieses Buch ist, was mir in den 
letzten 25 Jahren der Nachfolge vom Meister selbst offenbart 
wurde. 

Der Vater sehnt sich tief danach, dass seine Kinder die ver-
borgene Schönheit des gekreuzigten Lebens vor Augen haben. 
Wenn man erkennt, dass das Kreuz die Offenbarung des Her-
zens des Vaters ist, dann kann man die Schönheit der Herrlich-
keit sehen, die darin verborgen ist. Wie schon der Liederdichter 
verkündete: „Wenn ich das wunderbare Kreuz betrachte, an 
dem der Fürst der Herrlichkeit starb, dann betrachte ich meine 
größten Erfolge als Verlust und verachte all meinen Stolz.“ 

Ich wünsche Ihnen, dass Sie, nachdem Sie die Offenbarung 
der Schönheit des heiligen Herzens Jesu Christi empfangen ha-
ben, das Verlangen haben, all Ihren Stolz zu verachten. Haben 
Sie das wunderbare Kreuz gesehen? Der Herr hat verheißen, 
seine Kinder mit seiner eigenen Schönheit zu schmücken. Ist 
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diese göttliche Schönheit etwas, das geheimnisvoll in den Tiefen 
von Gottes Herzen verborgen ist? 

Die Welt hat ihre Schönheitswettbewerbe und gibt denen, 
die zuschauen, bekannt, was sie für die schönste Eigenschaft auf 
Erden hält. Aber Gottes Wege sind völlig anders als die Wege 
dieser Welt, und deshalb verkündet auch der Himmel, was er als 
das Schönste ansieht. Kann es sein, dass das Leben, das wir füh-
ren, in Gottes Augen hässlich ist? Oder sieht er unser Leben als 
schön an, wie es beim Leben von Daniel der Fall war? 

Und siehe, eine Hand rührte mich an und rüttelte mich auf, 
[so dass ich wieder] auf meine Knie und Handflächen 
[kam]. Und er sprach zu mir: Daniel, du vielgeliebter Mann! 
Achte auf die Worte, die ich zu dir rede, und steh an dei-
nem Platz! Denn ich bin jetzt zu dir gesandt. Und als er 
dieses Wort mit mir redete, stand ich zitternd auf. Und er 
sprach zu mir: Fürchte dich nicht, Daniel! Denn vom ersten 
Tag an, als du dein Herz darauf gerichtet hast, Verständnis 
zu erlangen und dich vor deinem Gott zu demütigen, sind 
deine Worte erhört worden. Und um deiner Worte willen 
bin ich gekommen. Aber der Fürst des Königreichs Persien 
stand mir 21 Tage entgegen. Und siehe, Michael, einer der 
ersten Fürsten, kam, um mir zu helfen, und ich wurde dort 
entbehrlich bei den Königen von Persien. Und ich bin ge-
kommen, um dich verstehen zu lassen, was deinem Volk 
am Ende der Tage widerfahren wird; denn noch [gilt] das 
Gesicht für [ferne] Tage. Und als er in dieser Weise mit mir 
redete, richtete ich mein Gesicht zur Erde und verstummte. 
Und siehe, einer, den Menschenkindern gleich, berührte 
meine Lippen. Und ich öffnete meinen Mund und redete 
und sprach zu dem, der vor mir stand: Mein Herr, bei der 
Erscheinung überfielen mich meine Wehen, und ich habe 
keine Kraft behalten. Und wie kann der Knecht dieses mei-
nes Herrn mit diesem meinem Herrn reden? Und ich – von 
nun an bleibt keine Kraft mehr in mir, und kein Odem ist in 
mir übrig (Dan 10,11-17). 

Ich wünsche mir, dass der Heilige Geist Ihnen eine Offenbarung 
gibt, sodass Sie erkennen, welch majestätische Schönheit sich 
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darin verbirgt, täglich sein Kreuz auf sich zu nehmen und ihm zu 
folgen. 

Ein Mann Gottes bemerkte einmal: „Das Kreuz ist die Kraft 
Gottes; je mehr es poliert wird, desto geringer ist die Kraft.“ 
Dieses Buch lege ich Ihnen unpoliert vor, in der Hoffnung, dass 
die Kraft durch den Geist vergrößert wird. 

Vor vielen Jahren fragte ich eine liebe ältere Glaubensschwes-
ter, die Gott sehr tief kannte, wie ich die Liebe von Golgatha in 
meinem Herzen empfangen könne. Sie antwortete mir: „Mein 
lieber junger Bruder (damals war ich 25), man muss nach Golga-
tha gehen, um das Herz von Golgatha zu bekommen.“ Mit an-
deren Worten, das Herz des einen, der nach Golgatha ging, ist 
immer noch das Herz, das nach Golgatha geht, und es gibt keine 
Abkürzung dafür, die Liebe von Golgatha zu erhalten, außer 
durch ein Leben, das niedergelegt wurde. Lassen Sie bitte dieses 
Herz in sich sein und werden Sie eins mit der Liebe von Golga-
tha! Bitten Sie den Heiligen Geist, zu Ihnen zu sprechen und 
Ihnen die Schönheit der Heiligkeit zu offenbaren, während Sie 
dieses Buch lesen. 

Greg Violi 
 
 
Deine Augen werden den König schauen in seiner Schönheit. 

Jesaja 33,17a 
 


